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Gemeindefest 
Lüssow

Samstag, 11.07.2015
ab 14.00 Uhr  

in Langendorf

DJ Dr. Cult

   Still Crazy-
  Die Oldie-Rockband

Kinderprogramm

Modenschau

Weitere Informationen  
zum Programm erscheinen  

im nächsten Amtskurier.
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Amt Niepars

Die Amtsvorsteherin 
Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars

IBAN:  DE21120300000000104224
BIC: BYLADEM1001

Öffnungszeiten

Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail: amt-niepars@t-online.de  Vorwahl:
Homepage: www.amt-niepars.de  038321 …
Fax:  Haupt- und Kämmereiamt  661-61
  661-26
 Bauamt:  661-63
 Ordnungsamt:  661-28

Amtsvorsteherin: Frau Iris Basinski  661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter:  Herr P. Forchhammer  661-10

Hauptamt- und Kämmerei

SB  Sekretariat/politische Frau K. Schmidt  661-10
 Gremien/Organisation
 Öffentlichkeitsarbeit
SB Personenstandswesen Herr S. Westphal 661-13
 (Standesbeamter)/
 Öffentlich rechtliche
 Namensänderung/Archiv
 für standesamtliche
 Unterlagen
SB Entgelt/Arbeits- Frau I. Holst 661-14
 Förderung/
 Organisationsaufgaben/
 Personalwesen
SB Gemeindegremien/ Frau K. Papke 661-11
 Wahlen/Amtskurier/
 Fortbildung/
 Vertragsmanagement
SB Kindereinrichtungen/ Frau M. Knoop 661-15
 Schulen
SB Vertrags- u.  Herr A. Wipki 661-51
 Gebäudemanagement

Sachgebietsleiter Finanzen Frau P. Schreiber  661-20
Finanzmanagement
Kassenleiter/ Frau I. Kühl 661-21
Lehrlingsausbildung
SB Kasse Frau F. Heinig  661-23
SB Steuern/Vollstreckung Frau M. Jarling 661-25
SB Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24
SB Anlagen- und Frau K. Schuldt 661-27
 Geschäftsbuchhaltung
SB Geschäftsbuchhaltung Frau I. Gladrow/ 661-22
  Frau S. Spörle 661-29

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin Frau M. Tober 661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB Bauangelegenheiten/ Frau G. Eckardt 661-41
 Planungsrecht/Förder-
 Projekte/Gebäude-
 management
SB Liegenschaften/ Frau S. Stiller 661-45
 Friedhöfe
SB  Beiträge/Gebühren Frau M. Prill 661-42

Sachgebietsleiter Herr L. Zimmer 661-30
Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB Meldewesen Frau B. Koch 661-35
SB Gewerbe/Märkte/ Frau V. Stiller 661-31
 Fischerei Feuerwehr/
 Sondernutzung/
 Fundbüro/Fundtiere
SB Wohngeld/Soziales Herr R. Möller 661-36
 Administrator/
SB Ordnungswidrigkeiten Frau H. Orlowski 661-37
 Politesse/Jugend u.
 Senioren/
 Partnerschaften/
 Veranstaltungen

Hausmeister/Amtsarbeiter Herr G. Hoffmann  0160-
  6330668
Bauhof Niepars Frau Breitsprecher  0171-
  4235883

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Ort der Sprech- Sprechzeit
Bürgermeister stunde
Telefonnummer
________________________________________________________
Niepars:
Frau Bärbel Schilling nach Vereinbarung nach Vereinbarung
Tel.: 038321 286
Hompage:
www.gemeinde-niepars.de

Pantelitz:
Herr Fred Schulz-
Weingarten Gemeindezentrum nach Vereinbarung
Tel.: 038321 790072 Schwarzer Weg 8,
E-Mail: Pantelitz
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage: www.gemeinde-pantelitz.de

Kummerow:
Herr Manfred Lange Schulstraße 15 a, nach Vereinbarung
Tel.: 038321 292 Kummerow

Groß Kordshagen:
Herr Jörg Zimmermann Karniner Weg 24, nach Vereinbarung
Tel.: 038231 3360 Flemendorf

Lüssow:
Herr Thomas Kamphues Dorfgemeinschafts- jeden 2. und 4. 
Tel.: 03831 497083 haus Montag im Monat 
 0176 81725296 „Dörphus“, von 17:30 - 18:30 Uhr
  Hauptstraße 23, und nach
  Langendorf telefonischer
E-Mail:  Vereinbarung
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Neu Bartelshagen:
Herr Horst Badendieck Gemeindezentrum jeden 1. Dienstag im
Tel.: 038321 66813 Lassentin, Monat
 038321 60556 Kastanienweg 12, von 18:00 - 19:00 Uhr
 Lassentin o. nach Vereinbarung

Steinhagen:
Herr Dietmar Eifler Grundschule nach Vereinbarung
Tel.: 038321 661-0 Steinhagen,
 038231 459833 Schulstraße 2,
 Steinhagen

Jakobsdorf:
Frau Iris Basinski Gemeindezentrum nach Vereinbarung
Tel.: 038327 60323 Jakobsdorf,
 Schmiedeweg 3,
 Jakobsdorf
Wendorf:
Herr
Heinz-Werner Jennek Weidenweg 24, nach Vereinbarung
Tel.: 03831 497057   Neu Lüdershagen

Zarrendorf:
Frau Ulrike Graap Landgasthof Zarren- jeden Dienstag
Tel.: 038327 331 dorf, Kirchstraße 32, von 17:00 - 18:00 Uhr
 Zarrendorf

Stand: 24.03.2015
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1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Niepars für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund des § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 16.03.2015 fol-
gende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 
   gegenüber  erhöht  vermindert  nunmehr
   bisher  um  um  auf 
   EUR  EUR  EUR  EUR 
_____________________________________________________________________________________________________________________

1.  im Ergebnishaushalt 
 a)  der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf  2.270.300 3.500 -122.200 2.151.600
   der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf  2.112.100 3.500 0 2.115.600
   der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf  158.200 0 -122.200 36.000
 b)  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  0 0 0 0
   der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  0 0 0 0
   der Saldo der außerordentlichen Aufwendungen und Erträge auf  0 0 0 0
 c)  das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen  158.200 0 -122.200 36.000
   die Einstellung der Rücklagen auf  0 0 0 0
   die Entnahmen aus Rücklagen auf  0 0 0 0
   das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf  158.200 0 -122.200 36.000

2.  im Finanzhaushalt 
 a)  die ordentlichen Einzahlungen auf  2.124.200 3.500 -122.200 2.005.500
   die ordentlichen Auszahlungen auf  2.066.100 3.600 0 2.068.800
   der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf  69.100 0 -122.200 -53.100
 b)  die außerordentlichen Einzahlungen auf  0 0 0 0
   die außerordentlichen Auszahlungen auf  0 0 0 0
   der Saldo aus außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf  0 0 0 0
 c)  die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  0 0 0 0
  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  69.100 0 0 69.100
   der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  -69.100 0 0 -69.100
 d)  die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  0 0 122.200 122.200
   die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0 0 0 0
   der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  0 0 122.200 122.200
festgesetzt. 

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt  von bisher 212.000 EUR auf 200.000 EUR

§ 5
Amtsumlage

1. Die Amtsumlage wird der Umlagegrundlagen festgesetzt  von bisher 1.530.700,00 EUR auf  1.408.500,00 EUR

Die Amtsumlage wird von 19,604 v. H. auf 18,04 v. H. der Umlagegrundlage festgesetzt. 

§ 6
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der ausgewiesenen Stellen zum Haushaltsplan 2016 bleibt unverändert. 

§ 8
Eigenkapital

Auf Grundlage der vorliegenden geprüften aber noch nicht beschlossenen Eröffnungebilanz betrug das Eigenkapital zum 01.01.2012 782.510,38 €. 



Niepars – 4 – Nr. 06/2015

Gemeinde Groß Kordshagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen hat in  

ihrer Sitzung am 09.04.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen be-
schließt die Aufstellung der 2. Änderung zum Bebauungsplan Nr. 
1 „Freizeit- und Campinganlage“ der Gemeinde Groß Kordshagen 
mit dem Zusatz zu Punkt 3: „Sämtliche Kosten hat der Investor 
zu tragen“.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 19-4/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen be-
schließt die Hebesatzsatzung der Gemeinde Groß Kordshagen.
Grundsteuer  B 365 v. H. 
Gewerbesteuer  330 v. H.
Abstimmungsergebnis: 7/7/6/-/1/
Beschluss-Nr.: 20-4/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen be-
schließt, den als Anlage beigefügten bestehenden Vertrag zu 
widerrufen.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 21-4/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen erteilt 
zu einem Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 22-4/15

Diese Beschlüsse wurden in den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 07.05.2015 

Im Auftrag 

Knoop

Gemeinde Lüssow

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Lüssow hat in  

ihrer Sitzung am 15.04.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt den 
Entwurf und die Auslegung der 6. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 4 „Wohngebiet Langendorf West“
1. Der Geltungsbereich der 6. Änderung des B-Plans Nr. 4 umfasst 

eine Teilfläche nördlich der Gemeindestraße „Zum Pütter See“, 
umfassend die Flurstücke 43/5, 43/11, 43/12, 252, 253 und 254 
der Flur 1 Gemarkung Langendorf.

 Die Änderung des Bebauungsplanes dient der Innenentwick-
lung und soll auf der Grundlage des beschleunigten Verfahrens 
gemäß § 13a BauGB vorgenommen werden.

2. Zur Beteiligung der Öffentlichkeit ist gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 
1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB die 
öffentliche Auslegung durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: 9/7/6/-/1/
Beschluss-Nr.: 37-7/15

Die Gemeindevertretung Lüssow beschließt eine Grundstücksan-
gelegenheit auf den Flurstücken 60 und 118/10, Flur 1, Gemarkung 
Langendorf. 
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 38-7/15

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln aus-
gehängt.

Niepars, 18.05.2015 
 
Im Auftrag 

gez. Papke 

Gemeinde Neu Bartelshagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Ortsteil Lassentin

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen  

hat in ihrer Sitzung am 16.04.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die Hebesatzsatzung der Gemeinde Neu Bartelshagen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 25-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die Inventurrichtlinie der Gemeinde Neu Bartelshagen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 26-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt die Bewertungsrichtlinie für der Gemeinde Neu Bartels-
hagen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 27-5/15

Die Gemeindevertretung beschließt, den als Anlage beigefügten, 
bestehenden Vertrag über kleinere Baumaßnahmen zu bestätigen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 28-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt den Ausbau des Grabens 3/3.
Abstimmungsergebnis: 6/4/4/-/-/
Beschluss-Nr.: 29-5/15
Aufgrund des § 24 Abs. 1 Ziff.1 KV M-V hat Frau Dagmar Höpfner 
weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt dem Änderungsvorschlag der WBG Richtenberg zur 
Abänderung des Gesellschaftervertrages, Stand 16.12.2014, 
zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 30-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen erteilt 
zum Bauantrag auf dem Flurstück 51, Flur 11, Gemarkung Neu 
Bartelshagen das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 31-5/15

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt die Ver-
pachtung des Flurstückes 1/2, Flur 1, Gemarkung Lassentin.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 32-5/15

Die Gemeindevertretung Neu Bartelshagen beschließt eine Grund-
stücksangelegenheit, Gemarkung Neu Bartelshagen, Flur 2. 
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 33-5/15
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt eine Auftragsvergabe.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 34-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neu Bartelshagen be-
schließt eine Auftragsvergabe. 
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 35-5/15

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln aus-
gehangen.

Niepars, 18.05.2015 

Im Auftrag 

gez. Papke 

Gemeinde Niepars

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin 
Ortsteil Duvendiek

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Niepars hat in  

ihrer Sitzung am 09.04.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars fasst den Ab-
wägungs- und Satzungsbeschluss über die Ergänzungssatzung 
„Kummerower Weg“ gem. § 34 Abs.4 Satz Nr. 1 BauGB.
Abstimmungergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr.: 33-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
anliegende Hebesatzsatzung der Gemeinde Niepars.
Abstimmungsergebnis: 13/11/5/3/3/
Beschluss-Nr.: 34-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
anliegende Bewertungsrichtlinie für die Gemeinde Niepars.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/-/-/
Beschluss-Nr.: 35-6/15

Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahlpe-
riode folgende Vertreter in den Amtsausschuss:

Bürgermeisterin BM und Mitglied (BM § 132 
Andrea Wiesel Abs. 1 Satz 1 KV M-V)

Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahlpe-
riode folgenden Stellvertreter für die Bürgermeisterin und folgende 
Stellvertreter der zwei Vertreter in den Amtsausschuss:

Herrn Matthias Völschow  für Bürgermeisterin
Frau Mirella Vinke  für Andrea Wiesel

Abstimmungsergebnis: 13/12/11/-/1/
Beschluss-Nr.: 36-6/15

Die Gemeindevertretung beschließt, den bestehenden Vertrag 
über kleine Baumaßnahmen (Hausanschlüsse) zu widerrufen.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 37-6/15

Die Gemeinde Niepars erhebt für das Ausleihen von Medien eine 
Benutzungsgebühr:
für Bücher  0,50 EUR pro Buch
für CD und DVD 0,50 EUR pro CD/DVD

Ausgenommen sind Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre.
Der Beschluss tritt ab 01.05.2015 in Kraft.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 38-6/15

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die Annahme nach-
folgender Spende:
130,00 EUR - Autolackiererei Polenz, Gartenstraße 2, 18442 

Niepars - für die Jugendfeuerwehr Niepars zur 
Anschaffung für Schutzbekleidung und Uniform

Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 39-6/15

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die Aufhebung des 
Beschlusses Nr. 26-5/15 (2. Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung der Gemeinde Niepars).
Abstimmungsergebnis: 13/12/10/-/2/
Beschluss-Nr.: 40-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 2. 
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Niepars. 
Abstimmungsergebnis: 13/12/8/-/4/
Beschluss-Nr.: 41-6/15

Die Gemeindevertretung beschließt, die Ringstraße in Niepars 
als nicht umlagefähige Maßnahme ohne die Herstellung einer 
Straßenentwässerung zu sanieren.
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/-/1/
Beschluss-Nr.: 42-6/15

Die Gemeindevertretung Niepars erteilt ihr Einvernehmen zur de-
zentralen Unterbringung für eine bessere Integration von Asylbe-
werbern in der Gemeinde Niepars.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 43-6/15

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt eine Grundstücksan-
gelegenheit, Gemarkung Niepars, Flur 10, Flurstück 27.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 44-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt dem 
Änderungsvorschlag der WBG Richtenberg zur Abänderung des 
Gesellschaftervertrages, Stand 16.12.2014, zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 13/12/11/-/1/
Beschluss-Nr.: 45-6/15

Die Gemeindevertretung billigt einen Vertrag zum Ausbau des 
Grabens 25/13-2.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 46-6/15

Die Gemeindevertretung beschließt den als Anlage beigefügten 
Vertrag mit der Gemeinde zum Ausbau des Grabens 25/13-2.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 47-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt, die 
Vergabe der Anschaffung eines UKS Sand- und Salzstreuers. 
Abstimmungsergebnis: 13/12/11/-/1/
Beschluss-Nr.: 48-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt eine 
Personalangelegenheit.
Abstimmungsergebnis: 13/12/11/-/1/
Beschluss-Nr.: 49-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt, für die 
Nutzung der Räumlichkeit „Seniorentreff“ ein pauschales, monat-
liches Nutzungsentgelt zu erheben.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 50-6/15

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 11.05.2015 

Im Auftrag 

gez. Papke 

Ausgehängt am 05.05.2015
Abgenommen am 20.05.2015 
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Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin 

Bekanntmachung
Öffentliche Zustellung von Bescheiden

Gemäß § 108 des Verwaltungsverfahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Lands-
verwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 26. Februar 2004 wird 

der Steuerbescheid des Amtes Niepars - vom 06.05.2015 mit der 
Steuernummer 10/104-71 für 

 Herrn 
 Filippo Triassi 
 Wipperstraße 9 
 12055 Berlin 
 (unbekannt verzogen) 

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da die 
derzeitige Anschrift des Bescheidempfängers nicht zu ermitteln ist. 
Der Bescheid unter der Steuernummer 10/104-71 kann während 
der allgemeinen Sprechzeiten im Kämmerei- und Hauptamt des 
Amtes Niepars, Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars, Zimmer 2.5 
vom Empfänger eingesehen werden und in Empfang genommen 
werden. 

gez. Bärbel Schilling  f. d. R. 
Bürgermeisterin  Maria Jarling 

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin 

Bekanntmachung
Öffentliche Zustellung von Bescheiden

Gemäß § 108 des Verwaltungsverfahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Lands-
verwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 26. Februar 2004 wird 

der Steuerbescheid des Amtes Niepars - vom 06.05.2015 mit der 
Steuernummer 10/36-87 für 

 Herrn 
 Holger Kubernus 
 Düvier 91 
 17121 Loitz 
 (unbekannt verzogen) 

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da die 
derzeitige Anschrift des Bescheidempfängers nicht zu ermitteln ist. 
Der Bescheid unter der Steuernummer 10/36-87 kann während der 
allgemeinen Sprechzeiten im Kämmerei- und Hauptamt des Amtes 
Niepars, Gartenstraße 69b, 18442 Niepars, Zimmer 2.5 vom Emp-
fänger eingesehen werden und in Empfang genommen werden. 

gez. Bärbel Schilling f. d. R. 
Bürgermeisterin  Maria Jarling 

Gemeinde Pantelitz

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Pantelitz hat in  

ihrer Sitzung am 27.04.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz bestätigt die 
Wahl folgender Funktionsinhaber der FFw Zimkendorf:
Stellvertretender Gemeindewehrführer: - Herr Daniel Rank
Der stellv. Gemeindewehrführer wird zum Ehrenbeamten ernannt.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 29-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 3. 
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Pantelitz.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 30-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
anliegende Hebesatzsatzung der Gemeinde Pantelitz. 
Abstimmungsergebnis: 9/8/6/2/-/
Beschluss-Nr.: 31-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
dritte Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Pantelitz über 
die Erhebung einer Hundesteuer lt. Anlage.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 32-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
anliegende Haushaltssatzung mit -plan für 2015.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-NR.: 33-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
anliegende Inventurrichtlinie der Gemeinde Pantelitz.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 34-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt die 
anliegende Bewertungsrichtlinie für die Gemeinde Pantelitz.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 35-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz stellt die vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Eröffnungsbilanz der Ge-
meinde Pantelitz zum 1.1.2012 fest.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 36-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz hat keine Anre-
gungen und Hinweise zu den Entwürfen o. a. Bauleitplanungen 
der Gemeinde Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 37-5/15

Die Gemeindevertretung beschließt, den Vertrag über kleine 
Baumaßnahmen (Hausanschlüsse) zu widerrufen und neu zu 
verhandeln.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 38-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz erteilt zum Bau-
antrag auf den Flurstücken 32/10, 32/12, Flur 4, Gemarkung Pan-
telitz das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 39-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz erteilt zum Bau-
antrag auf dem Flurstück 2/35, Flur 4, Gemarkung Pantelitz das 
gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 40-5/15
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz erteilt zur Bau-
voranfrage auf dem Flurstück 8, Flur 4, Gemarkung Pantelitz das 
gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 41-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz erteilt zum Bau-
antrag auf den Flurstücken 26/5, 27/7, Flur 1, Gemarkung Pütte 
das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 42-5/15

Drucksache 52/2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt, die 
Vergabe der Bauleistung „E-Installationsarbeiten Gemeindezen-
trum Pantelitz“.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 43-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt, dem 
Änderungsvorschlag der WBG Richtenberg zur Abänderung des 
Gesellschaftervertrages - Stand 16.12.2014 - zuzu-stimmen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/7/-/1/
Beschluss-Nr.: 44-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt eine 
Personangelegenheit.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 45-5/15

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 12.05.2015 

Im Auftrag 

gez. Papke

Gemeinde Wendorf

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Ortsteil Wendorf

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Wendorf hat in  

ihrer Sitzung am 15.04.2015 beschlossen:

Bauleitplanung der Gemeinde Steinhagen, Stand Nov. 2014:
1. Entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) der 

Gemeinde Steinhagen und Vorentwurf Bebauungsplan Nr. 17 
„Tourismusinformations- und Naturstützpunkt Fischereiwiese 
Negast“

hier:  Beteiligung der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 
BauGB 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf hat keine Anre-
gungen und Hinweise zu den Entwürfen o. a. Bauleitplanungen 
der Gemeinde Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 44-9/15

Die Gemeindevertretung beschließt, den als Anlage beigefügten 
bestehenden Vertrag zu widerrufen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 45-9/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt über 
die Abwägung der im Rahmen der Öffentlichen Planauslegung so-
wie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange und der Nachbargemeinden eingegangenen Stellungs-
nahmen und fasst den Satzungsbeschluss über den Entwurf der 
1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 4 „Sondergebiet Fuhrbetrieb 
mit Nutzfahrzeugen“ der Gemeinde Wendorf.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 46-9/15 

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt folgenden Grund-
erwerb:
Gemarkung Wendorf, Flur 1, Gemarkung Zitterpenningshagen, 
Flur 1
Abstimmungsergebnis: 7/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 47-9/15

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt den Verkauf des 
Flurstückes 24/9, Flur 4, Gemarkung Wendorf. 
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 48-9/15

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt eine Grundstücksan-
gelegenhei, Gemarkung Wendorf, Flur 4, Flurstück 24/9.
Abstimmungsergebnis: 7/6/5/-/1/
Beschluss-Nr.: 49-9/15

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt den Verkauf der 
Flurstücke 56/4 und 57/3, Flur 1, Gemarkung Groß Lüdershagen
Abstimmungsergebnis: 7/6/5/-/1/
Beschluss-Nr.: 50-9/15

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt eine Grundstücksan-
gelegenheit, für die Flurstücken 51/6 und 43/2, Flur 1, Gemarkung 
Groß Lüdershagen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 51-9/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
Verlängerung des befristeten Pachtvertrages Abstimmungser-
gebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 52-9/15

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Planungslei-
stungen - Kastanienweg 1. - 3.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 53-9/15

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
aushängt.

Niepars, 11.05.2015 

Im Auftrag 

gez. Papke

Gemeinde Zarrendorf

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Zarrendorf hat in  
ihrer Sitzung am 21.04.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf beschließt 
die Aufstellung der Satzung über die Ergänzung der Ortslage im 
Bereich südwestlicher Teschenhäger Weg.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 37-7/15

Die Gemeindevertretung Zarrendorf beschließt die Übernahme der 
Mehrkosten einer Familie für den Zeitraum April bis August 2015.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 38-7/15

Die Gemeindevertretung Zarrendorf beschließt die Übernahme der 
Mehrkosten einer Familie für den Zeitraum April bis August 2015.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 39-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu einem 
Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 40-7/15
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu einem 
Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 41-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zarrendorf erteilt zu einem 
Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 10/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 42-7/15

Diese Beschlüsse wurden in den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 
 
Niepars, 11.05.2015 

Im Auftrag

Knoop

Bekanntmachung des Amtes Niepars

Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:

Buschenhagen  -  Grundstück ca. 2.000 qm bebaut mit sa-
niertem eingeschossigem Gebäude mit 
Saal 

Niepars  -  neu erschlossene Eigenheimbauplätze in 
Verlängerung 

  Wohngebiet westlich der Gartenstraße 
   Kaufpreis 37,00 EUR/qm, Erwerb über 

Erbbaurecht möglich mit 4 % Jahreszins
  -  Eigenheimbauplatz 835 qm gelegen an 

der Gartenstraße
Steinhagen  -  Eigenheimbauplatz bis ca. 2.000 qm
Zimkendorf  -  Eigenheimbauplatz ca. 849 qm 

Verpachtungen:

Groß Kordshagen  -  Kleingärten in der Größe von ca. 300 qm 
Grün Kordshagen  -  Fläche 5.800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:

Duvendiek  -  eine 11.795 qm große Fläche
Niepars  -  Grundstück 1.710 qm gelegen an der Gar-

tenstraße
  -  4 Baugrundstücke ca. 900 qm an der Gar-

tenstraße
  -  Grundstück 494 qm, bebaut mit 2-Fami-

lien-Haus, je ca. 100 qm Wohnfläche, am 
Parkweg

  -  7 Eigenheimbauplätze 500 - 900 qm er-
schlossen, gelegen an der Neuen Straße, 
auch insgesamt zu verkaufen

 - 4 Baugrundstücke, gelegen an der Neuen 
Straße, Ringstraße und Schwarzer Weg

Pantelitz  -  Baugebiet Pantelitz erschlossen
   Bauplätze von 475 - 1.360 qm
   Bungalowbau möglich
Pantelitz  -  Grundstück bebaut mit sanierungsbedürf-

tigem Wohnhaus 1.200 qm + Gartenland
Zimkendorf  -  voll erschlossene Baugrundstücke, 520 

qm und 609 qm 
Negast  -  Bauland ca. 1.700 qm, VHB
Lassentin  -  Grundstück 1.500 qm mit sanierungsbe-

dürftigem Gebäude (300 qm Grundfläche, 
Flachbau)

 - Grundstück gelegen am Kastanienweg, 
1.450 qm, bebaut mit Doppelhaushälfte 
und Nebengebäude

Berthke  -  Baugrundstück 4.789 qm
Zarrendorf  -  Wohngebiet „Am Feldweg“
  -  3 Acker-/Grünlandflächen, 5.273 qm, 

5.588 qm und 5.230 qm
  -  Grundstück ca. 1.600 qm, Bauland, gele-

gen an der Kirchstraße
  -  Grundstück gelegen am Katharinenberg, 

1.730 qm 
  bebaut mit Doppelhaushälfte

Gewerbegebiete  voll erschlossen
 - Groß Lüdershagen
    18,40 - 20,00 EUR/qm
  - Langendorf 3.000 - 14.000 qm teilbar
    19,00 EUR/qm
 - Martensdorf 3.700 - 6.500 qm
    23,00 EUR/qm

Bei Werbung von Investoren für das Gewerbegebiet in Groß 
Lüdershagen mit Abschluss Kaufvertrag wird eine Erfolgspro-
vision von 3 % gezahlt.

Grundstückserwerb auch über die Auktionshäuser möglich, der 
Katalog, wenn von den Auktionshäusern zugesandt, kann im Amt 
Niepars eingesehen werden.
Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften 
oder Tel. 038321 66145/Fax: 038321 66161.

Nachruf

Mit großer Anteilnahme nehmen wir Abschied von
unserem Ehrenbürger

Herrn Werner Risch
Er hat stets seine ganze Kraft für das Wohl der

Gemeinde Niepars und deren Bürger eingesetzt.

In den Herzen der Einwohner wird er für immer
weiterleben.

Wir werden ihm ein ehrendes und bleibendes
Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt der Familie.

Im Namen der Gemeindevertretung
Bärbel Schilling
Bürgermeisterin

Informationen für die Bürger 
der Gemeinde Niepars

Einwohnerversammlung der Gemeinde

Am 19. Mai fand in der Aula der Schule eine Einwohnerversamm-
lung zum Thema „Unterbringung von Asylbewerbern/ Willkom-
menskultur in der Gemeinde“ statt.
Der Ausgangspunkt für diese Diskussionsrunde war das Angebot 
eines privaten Wohnblockeigentümers an den Landkreis. 
Er stellt die 24 Wohneinheiten (ca. 100 Unterkünfte) in der Frie-
densstraße 10 a, b/11 a, b an den Landkreis zur Unterbringung 
von Asylbewerbern zur Verfügung.
Daraufhin hat sich der Landkreis mit der Gemeinde in Verbindung 
gesetzt und um das gemeindliche Einvernehmen gebeten.
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Die Gemeindevertretung hatte sich auf der Sitzung (öffentlicher 
Teil) am 9.April 2015 dazu positioniert.
Der Beschluss lautete: Wir befürworten die dezentrale Unterbrin-
gung von Asylbewerbern in Wohnungen einzelner Ortschaften der 
Gemeinde, lehnen aber die Unterbringung in den Wohnblocks der 
Friedensstraße 10 und 11 ab. Wir sind der Meinung, dass die Inte-
gration der Flüchtlinge in dezentraler Unterbringung besser gelingt. 

Nun zu den Fakten des Abends: 
Als Gesprächspartner waren zugegen:
Frau Schröter  -  Stellvertreterin des Landrates
Frau Gleisberg  -  Fachbereich Soziales
Frau Dr. Vogt  -  Nachbarschaftstreffen Barth
Frau Carstens-Redlin  -  Nachbarschaftstreffen Barth
Herr Gibbels  -  Oberstaatsanwalt
Herr Forchhammer -  leitender Verwaltungsbeamter - Ge-

sprächsleitung

Das Interesse der Einwohner war groß (248 Bürgerinnen und 
Bürger), die Diskussion war interessant und rege, die Argumente 
vielfältig.

Aussagen der Kreisverwaltung: Frau Schröter/Frau Gleisberg:

Verpflegung nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (Schließt 
auch die Investitionen für den Umbau der Wohneinheiten ein).

-
werber fest.

 (ab 100 Personen = Gemeinschaftsunterkunft = zentrale Unter-
kunft, Belegung zu 75 - 80 %, -Erfahrungswerte) bedeutet, dass 
von Montag bis Freitag täglich 2 Betreuerstellen à 7 Stunden zur 
Verfügung stehen, darüber hinaus ein nächtlicher Wachdienst, 
auch am Wochenende und an Feiertagen)

 dezentrale Unterkunft = weniger als 100 Asylbewerberplätze, 
kann im gleichen Gebäude, oder verteilt in den Orten erfolgen, 
die Kosten trägt auch das Land,

 Organisation der Betreuung liegt in der Hand der Gemeinde (für 
10 Asylbewerber 1 Betreuungsstunde am Tag), kein Wachdienst

14 Tagen und 1 Jahr.

der Asylbewerber (Kita, Schule, medizinische Grundversor-
gung, Einkaufsmöglichkeit) 

der Gemeinde oder dem Umfeld gebeten, die bei der Integration 
der Flüchtlinge unterstützend mitwirken. (Kindernachmittag, 
Kaffeetafel für Groß und Klein, Sprachkurse, Begleitung zu 
Ämtern u. ä.).
Asylanträge sollen innerhalb von 3 Monaten bearbeitet werde. 

 Wer ein Aufenthaltsrecht bekommt, fällt in die Versorgung des 
Jobcenters (sie erhalten einen Leistungsbezug, können auf Ar-
beitssuche und eigene Wohnungssuche gehen - Erfahrungen 
zeigen, dass die meisten Bürger in die großen Städte abwan-
dern), Asylbewerber, deren Anträge abgelehnt werden, werden 
ausgewiesen.

zentrale oder dezentrale Unterbringung handelt, Flüchtlinge 
verschiedener Nationen einquartiert werden.

dem Kreis geschlossen, können über mehrere Jahre Zuwei-
sungen vom Land erfolgen.

 Die Dauer richtet sich nach den vorgenommenen Investitionen, 
die vom Land erbracht wurden.

Asylbewerbern vergeht in der Regel 1 Jahr.

Gibbels sind die Rechtsverstöße durch die Unterbringung von 
Asylbewerbern lt. Statistik nicht angestiegen.

Diskussion:
-

bewerber strikt abgelehnt.
Bedenken zur Unterbringung der Asylsuchenden gab es hinsicht-
lich der Personenanzahl und des Standortes im Ortszentrum.

weiter favorisiert.

und zur Versorgung mit Kitaplätzen.

in ihre Ehrenamtsarbeit bei der Integration von Asylbewerbern 
in Barth.

Da dieses Informationsgespräch auch für die Mitglieder der Ge-
meindevertretung noch neue Fakten offen legte, wird diese The-
matik in der nächsten Gemeindevertretersitzung abermals auf der 
Tagesordnung stehen.
Herr Forchhammer, der leitender Verwaltungsbeamter, wurde 
beauftragt, die Möglichkeit einer Bürgerbefragung zu klären.
Der Aufruf an die Bürger, sich mit ihren Meinungen an die Ge-
meindevertreter zu wenden und ihre Probleme darzulegen, bleibt 
bestehen.
Ebenso bitten wir um die Meldung privaten, nicht genutzten Wohn-
raumes zur Unterbringung der Asylbewerber.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Veranstaltungsplan der Gemeinde  
Jakobsdorf für das Jahr 2015

Regelmäßige Veranstaltungen sind die 14-täglich stattfindenden 
Zusammenkünfte für Senioren und Kinder (bis 8 Jahren) im Ge-
meindezentrum Jakobsdorf.
Die Veranstaltungen für die Senioren, wie Fahrten, Ausflüge usw. 
werden von Frau Altmann bekannt gegeben.
Über kleinere Veranstaltungen in den Ortsteilen wird intern infor-
miert.

Veranstaltungsplan:

Datum Ort Art der Veranstaltung 
04.04.2015 Gemeindezentrum Osterbasteln - 16:00 Uhr
30.05.2015 Gemeindezentrum Flohmarkt
02.06.2015 Gemeindezentrum Kindertag
27.06.2015 Jakobsdorf Dorffest
12.09.2015 Feuerwehr Tag der offenen Tür
03.10.2015 Gemeindezentrum Herbstfeuer - 16:00 Uhr
31.10.2015 Gemeindezentrum Halloween
28.11.2015 Gemeindezentrum Weihnachtsbasteln
05.04.2015 Grünkordshagen Osterfeuer - 
  gegen 18:00 Uhr
30.10.2015 Grünkordshagen Halloween und Herbstfeuer
29.07.2015 Endingen Parkkonzert
30.04.2015 Berthke Maifeuer
08.08.2015 Berthke Dorffest
29.07.2015 Endingen Parkkonzert

Über einen regen Besuch würden wir uns freuen.
Alle Organisatoren und Verantwortliche in der Gemeinde sind über 
Unterstützung, Anregung und Hilfe dankbar.
In diesem Jahr wird wieder ein Gemeindeausflug stattfinden. 
Um eine Durchführung zu gewährleisten, findet der Ausflug 
am Samstag, dem 11.07.2015 statt. Die Bekanntgabe des Rei-
sezieles sowie die Anmeldung erfolgt durch Frau Altmann.
Am 15.06.2015 findet in der Gaststätte „Drei Birken“ in Grün-
kordshagen die nächste Gemeindevertretersitzung statt. Im 
Anschluss möchten wir eine Einwohnerversammlung durch-
führen, um den Bürgern Gelegenheit zu geben sich über die 
Arbeit der Gemeindevertretung zu informieren und Fragen 
und Probleme vorzutragen. Der Beginn der Sitzung ist um 
19.00 Uhr.
Alle Bürger der Gemeinde sind herzlichst eingeladen.

Ihre Bürgermeisterin
Iris Basinski
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Mai 2015
23.05.2015 13:00 Lassentin Tonnen abschlagen mit Tanz
23.05.2015  Pantelitz Tonnen abschlagen mit Tanz
24.05.2015 10:00 Kirche, Franzburg Konfirmationsgottesdienst mit Taufe
24.05.2015  Kummerow Tonnen abschlagen
25.05.2015  Steinhagen, Mühle Mühlenfest
28.05.2015  Frauentreff Krummenhagen Radtour nach Richtenberg/Museum
30.05.2015 14:00 Niepars, Park Parkfest
Ende Mai/
Anfang Juni  Negast, Schulhof Wählergemeinschaft - 25-jähriges Bestehen

Juni 2015
06.06.2015  Pantelitz Kinderfest
14.06.2015 11:00 Obermützkow, Gutshof Oldtimertreffen/Ostalgieparty
16.06.2015  Steinhagen, Seniorengruppe Museumsbesuch in Stralsund

Juli 2015
05.07.2015  Mühlenverein Steinhagen Sommerwanderung, Altenkirchen- Vitt -
Kap Arkona
10.07.2015  Mühlenverein Steinhagen Offenes Treffen mit Sommerkino undGrillen
11.07.2015  Lüssow, Dörphus Dorffest
17.07.2015  Pantelitz Dorffest
19.07.2015 14:00 Steinhagen, Pfarrgarten Familiengottesdienst & Sommerfest & Chor
19.07.2015 14:00 Steinhagen, Kirche Pfarrgarten Familiengottesdienst
24. - 26.07.2015  Deutscher Schäferhund Verein Krummenhagen Jugendcamp(Wittenberger Winter, Trassenheide 
   verkehrte Welt, Stralsund Wasser)
26.07.2015  SV 93 Steinhagen e. V. 33. Karl-Krull Gedenklauf
27.07.2015  Deutsche Schäferhund Verein Krummenhagen Vorführung im Altenhilfezentrum Negast
29.07.2015 16:00 Endinger Parkruine Endinger Parkkonzert

August 2015
01.08.2015  SV 93 Steinhagen 4. Thopas-Bau-Cup, Fußballturnier
08.08.2015  Lassentin, Gemeindezentrum Seniorentreffen
21.08.2015  Negast, Festwiese Seefest , 25 Jahre Partnerschaft Hambergen
23.08.2015 10.00 Negast, Festwiese Zeltgottesdienst mit Hambergener Gäste
23.08.2015 19.00 Steinhagen, Kirche Klezmerkonzert
27.08.2015  Frauentreff Krummenhagen Ausflug nach Wolfsdorf
29.08.2015  Steinhagen, Schule Einschulung

September 2015
05.09.2015 09:00 - 12:00 Steinhagen, Dorfverein Subbotnik in der Gemeinde
06.09.2015 10:00 Endingen, Klosterruine Gottesdienst mit Eintopfessen
08.09.2015  Seniorengruppe Steinhagen Fahrt nach Bad-Sülze (Dahlienschau, Salzmuseum)
11.09.2015 19:00 Steinhagen, Kirche Konzert „Katharinas Tischreden“
13.09.2015  Steinhagen, Mühle Tag des offenen Denkmals an der Mühle 
20.09.2015 13:00 Steinhagen, Dorfverein Pilzwanderung mit Herrn Ansorge vom Forstamt 
   Schuenhagen
24.09.2015  Frauentreff Krummenhagen Marmeladenwettbewerb 

Oktober 2015
03.10.2015  Hambergen 25 Jahre Partnerschaft Hambergen - Festveranstaltung
03.10.2015  Lassentin, Gemeindezentrum Drachenfest
10.10.2015  Steinhagen, Sportplatz Drachenfest (CDU-Ortsgruppe)
10.10.2015 19:00 Niepars, Aula Bachredner
11.10.2015 09:30 Steinhagen, Kirche Erntedankfest, Begrüßung der neuen Glocken
20.10.2015  Steinhagen, Seniorengruppe Tagesfahrt nach Stettin
24.10.2015 08:00 - 12:00 Steinhagen, Kirche  Friedhofseinsatz
25.10.2015 10:00 Steinhagen, Dorfverein
  Treffpunkt. Parkplatz Jagthof Negast Herbstwanderung nach Ummanz
31.10.2015 17:00 Steinhagen, Kirche Bläserkonzert
31.10.2015  Lassentin Gemeindezentrum Halloween

November 2015
06.11.2015 19:00 Krummenhagen, Gaststätte „Rumpelstilz“ Gemütlichen Abend mit Buch und Wein
   Bücher anderen vorstellen und weiterempfehlen
21.11.2015  Gemeindezentrum Pantelitz Adventsbasteln
28.11.2015 09:00 - 12:00 Steinhagen, Dorfverein Weihnachts- und Winterschmuck für Haus und Hof 
   gestalten, z. B. Türkränze, Girlanden, Gestecke
28.11.2015  Gemeindezentrum Pantelitz Adventsmarkt
29.11.2015 14:00 Kirche, Steinhagen Familiengottesdienst, Basar und Chor

Dezember 2015
03.12.2015 19:00 Niepars, Sporthalle Landespolizeiorchester
04.12.2015  Pantelitz, Gemeindezentrum Seniorenweihnachtsfeier
05.12.2015 19:00 Niepars, Sporthalle Seniorenweihnachtsfeier
05.12.2015 14:00 - 19:00 Negast, Uwe-Brauns Halle 12. Negaster Weihnachtsmarkt
06.12.2015 10:00 Steinhagen, Kirche Festgottesdienst mit Glockenweihe
12.12.2015  Lassentin, Gemeindezentrum Seniorenweihnachtsfeier
12.12.2015  Steinhagen, Mehrzweckhalle Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde
13.12.2015 15:00 Steinhagen, Kirche Jagthornbläser
23.12.2015 17:00 Steinhagen, Sporthalle Figurentheater 
24.12.2015 15:00
 17:00 Steinhagen, Kirche Gottesdienst mit Krippenspiel
   Musikalischer Gottesdienst
31.12.2015 15:00 Steinhagen, Kirche Jahresschlussgottesdienst mit Bläser

Änderungen vorbehalten

Heidrun Orlowski
SB Ordnungsamt/Kultur
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Groß Kordshagen

Frau Plottke, Christel am 20.06.  zum 77. Geburtstag
Herrn Fiebeler, Hans-Dieter am 02.07. zum 82. Geburtstag

Groß Kordshagen OT Flemendorf

Herrn Wulf, Eberhard am 05.06.  zum 80. Geburtstag
Herrn Piaseczny, Joachim am 11.06. zum 76. Geburtstag
Frau Wolter, Edelgard am 23.06. zum 76. Geburtstag
Herrn Wolter, Hans am 28.06. zum 78. Geburtstag

Jakobsdorf

Frau Kasten, Erika am 02.06. zum 76. Geburtstag
Frau Lenz, Gisela am 07.06. zum 76. Geburtstag
Frau Köhler, Brigitte am 09.06. zum 74. Geburtstag
Herrn Kasten, Klaus am 28.06. zum 77. Geburtstag

Jakobsdorf OT Nienhagen

Herrn Dalm, Heinz am 03.06. zum 80. Geburtstag

Kummerow OT Kummerow Heide

Frau Römke, Rosemarie am 12.06. zum 85. Geburtstag

Kummerow OT Wüstenhagen

Frau Kirschnick, Ursula am 28.06. zum 79. Geburtstag
Frau Bräsel, Käthe am 30.06. zum 87. Geburtstag

Lüssow

Herrn Röhl, Erich am 08.06. zum 87. Geburtstag
Frau Pelc, Ethel am 09.06. zum 83. Geburtstag

Lüssow OT Klein Kordshagen

Frau Melms, Christel am 06.06. zum 80. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf

Herrn 
Masloboy, Hans-Joachim am 11.06. zum 79. Geburtstag
Frau Kühn, Renate am 15.06. zum 82. Geburtstag
Frau Ringhand, Jutta am 15.06. zum 74. Geburtstag
Frau Armborst, Waltraut am 23.06. zum 77. Geburtstag

Neu Bartelshagen

Frau Prieß, Waltraud am 02.06. zum 78. Geburtstag
Frau Kröhnert, Christel am 09.06. zum 81. Geburtstag
Herrn Stern, Kurt am 19.06. zum 73. Geburtstag
Frau Nehls, Gisela am 04.07. zum 76. Geburtstag

Niepars

Herrn Schult, Siegfried am 01.06. zum 86. Geburtstag
Herrn Radke, Hans-Jürgen am 05.06. zum 77. Geburtstag
Herrn Heim, Walter am 09.06. zum 71. Geburtstag
Herrn Nagel, Rolf am 12.06. zum 72. Geburtstag
Frau Medrow, Bärbel am 15.06. zum 73. Geburtstag
Frau Kraft, Eveline am 16.06. zum 73. Geburtstag
Frau Fürböter, Annegret am 21.06. zum 76. Geburtstag
Herrn Störmer, Heinz am 23.06. zum 75. Geburtstag
Frau Auerswald, Dorothea am 01.07. zum 83. Geburtstag
Herrn Ohlrich, Hugo am 01.07. zum 77. Geburtstag

Niepars OT Duvendiek

Frau Geist, Erika am 13.06. zum 84. Geburtstag
Frau Heisinger, Ursula am 26.06. zum 74. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf

Herrn Schön, Gerhardt am 04.06. zum 75. Geburtstag
Frau Kollhoff, Else am 16.06. zum 90. Geburtstag
Herrn Haß, Ernst am 22.06. zum 76. Geburtstag
Herrn Vietinghoff, Klaus am 23.06. zum 74. Geburtstag

Niepars OT Obermützkow

Frau Breitsprecher, Ingrid am 02.06. zum 77. Geburtstag

Niepars OT Zansebuhr

Frau Draheim, Gisela am 05.06. zum 82. Geburtstag
Herrn Zimmermann, Horst am 27.06. zum 86. Geburtstag

Pantelitz

Frau Dettmann, Anneliese am 16.06. zum 88. Geburtstag
Herrn Littmann, Horst am 21.06. zum 74. Geburtstag

Pantelitz OT Pütte

Herrn Herold, Rainer am 11.06. zum 75. Geburtstag

Pantelitz OT Zimkendorf

Herrn Dietrich, Peter am 03.06. zum 72. Geburtstag
Herrn Ottensmeier, Gerhard am 05.06. zum 85. Geburtstag

Steinhagen

Frau Beyer, Erika am 05.06. zum 79. Geburtstag
Frau Vonthien, Ingrid am 05.06. zum 73. Geburtstag
Herrn Rasel, Franz am 11.06. zum 88. Geburtstag
Frau Callies, Ursula am 15.06. zum 76. Geburtstag
Herrn Wlasak, Dieter am 23.06. zum 73. Geburtstag
Herrn Blöhm, Ulrich am 25.06. zum 71. Geburtstag
Herrn Beug, Fritz am 02.07. zum 76. Geburtstag

Steinhagen OT Krummenhagen

Herrn Ewert, Heinrich am 30.06. zum 76. Geburtstag

Steinhagen OT Negast

Herrn Bäsell, Peter am 04.06.  zum 72. Geburtstag
Frau Mühlberg, Edith am 05.06. zum 84. Geburtstag
Frau Ambrosat, Ruth am 07.06. zum 78. Geburtstag
Herrn 
Koschewski, Hans-Jürgen am 07.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Voellmer, Dieter am 08.06. zum 76. Geburtstag
Herrn Franzmann, Eckhard am 09.06. zum 73. Geburtstag
Frau Rahs, Christa am 09.06. zum 81. Geburtstag
Frau Hoppe, Angelika am 10.06. zum 73. Geburtstag
Frau Grabs, Ilse am 11.06. zum 78. Geburtstag
Frau Klemm, Erna am 11.06. zum 89. Geburtstag
Frau Schlägel, Lieselotte am 11.06. zum 85. Geburtstag
Frau Baltrusch, Edeltraut am 13.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Boortz, Erhard am 17.06. zum 76. Geburtstag
Herrn Neumann, Ernst am 17.06. zum 74. Geburtstag
Herrn Schmidt, Egbert am 18.06. zum 75. Geburtstag
Frau Teichmann, Rita am 19.06. zum 71. Geburtstag
Herrn Paul, Horst am 22.06. zum 83. Geburtstag
Frau Gängel, Marianne am 23.06. zum 73. Geburtstag
Herrn Brünich, Horst am 24.06. zum 82. Geburtstag
Frau Paul, Helga am 24.06. zum 76. Geburtstag
Herrn Schrank, Karl am 24.06. zum 77. Geburtstag
Frau Schumann, Gertraude am 24.06. zum 94. Geburtstag
Herrn Senkpiel, Reinhard am 25.06. zum 85. Geburtstag
Herrn Grabs, Joachim am 27.06. zum 80. Geburtstag

Altersjubilare
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Frau Thürkow, Ulla am 27.06. zum 80. Geburtstag
Frau Friedrich, Edith am 29.06. zum 86. Geburtstag
Frau Rohde, Waltraut am 30.06. zum 80. Geburtstag
Frau Lübbe, Gudrun am 02.07. zum 80. Geburtstag
Frau Beug, Christa am 03.07. zum 84. Geburtstag
Frau Krowas, Christel am 04.07. zum 73. Geburtstag

Wendorf

Herrn Gierke, Dieter am 08.06. zum 71. Geburtstag
Herrn Wroblewski, Erich am 05.07. zum 75. Geburtstag

Wendorf OT Neu Lüdershagen

Herrn Böttner, Roland am 03.06. zum 83. Geburtstag
Herrn Funke, Manfred am 04.07. zum 72. Geburtstag

Zarrendorf

Herrn Degler, Gerhard am 18.06. zum 72. Geburtstag
Herrn Schiller, Wolfgang am 22.06. zum 71. Geburtstag
Frau Friese, Alicja am 24.06. zum 79. Geburtstag
Herrn Baumgart, Wolfgang am 29.06. zum 72. Geburtstag
Herrn Dr. Kirschke, Dierk am 30.06. zum 72. Geburtstag

Ehejubilare 
zum 50. Hochzeitstag

am 05.06. 
Herrn Rüdiger und Frau Heike Wagner  

aus Zarrendorf 

zum 60. Hochzeitstag 

am 25.06. 
Herrn Horst und Frau Rosemarie Römke aus  

Kummerow OT Kummerow Heide 

Typisierungsaktion und Fußballturnier  
beim SV Steinhagen

Pünktlich um 10:00 Uhr wird am Samstag den 27.06.2015 ein ganz 
besonderes Fußballturnier angepfiffen.
Auf dem Spielfeld in der Schulstraße 2 in Steinhagen stehen sich 
verschiedene regionale Mannschaften gegenüber.
Diese sportliche Begegnung findet auf Initiative von Steffen Thurow 
(Landjugendverband M-V) statt.

Neben dem Spaß am Fußball verfolgt er mit diesem Turnier ein 
ganz besonderes und auch persönliches Ziel:
Den Kampf gegen den Blutkrebs.

Vor Ort besteht daher für alle Besucher die Möglichkeit an einer 
schmerzfreien Typisierung mittels Speichelprobe teilzunehmen.

Durchgeführt wird diese von der DSD (Deutsche Stammzellspen-
derdatei).
Der Eintritt ist selbstverständlich frei. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Die Einnahmen werden der DSD sowie der Kinderonkologie 
Greifswald gespendet.

Ilka Laukat

Besuch vom Polizeihund Timmi  
in der GS-Steinhagen 

Am 11. Mai hatte die Klasse 2a sich den Polizisten a.D. Herr Wol-
ter eingeladen. Sein Polizeihund Timmi zeigte uns, wie er auf 
verschiedene Kommandos reagiert und diese dann ausführt. Alle 
Kinder waren von seinen Reaktionen und was er alles konnte 
begeistert. Außerdem vermittelte Herr Wolter viel Interessantes 
über die Sinnesorgane des Hundes, die ein Tier für seine Arbeit 
ja so dringend braucht. 
Auch über das Gebiss erfuhren wir vieles und konnten es uns genau 
ansehen. Zum Ende erlernten wir die Körpersprache des Hundes 
und verabschiedeten uns mit einem Streicheln. Die Zeit verging 
leider viel zu schnell und wir sagen noch einmal: „Herzlichen Dank 
Herr Wolter und Timmi!“

Ihre Klasse 2a

Wir schauen Timmi bei der Arbeit zu.

Kurze Pause zum Erklären der Sinnesorgane.
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19. Endinger Parkkonzert 
Auch in diesem Jahr wird traditionell zum  

19. Mal in Endingen das „Endinger Parkkonzert“ aufgeführt. 
Das Theater Vorpommern wird am 29.07.2015 um 18:30 Uhr 

eine Musicalgala mit Solisten, Chor und Orchester  
des Theaters Vorpommern darbieten. 

Die gastronomische Versorgung beginnt um 16:00 Uhr. 

Heidrun Orlowski 
SB Kultur 

Sommerkonzert mit Thomas Putensen und 
seinem Beat-Ensemble

Am 09. Juli 2015 um 19:00 Uhr präsentiert Thomas Putensen 
Musiken aus seinem Programm (Lieder aus der Kindheit, Wun-
derwalzer, Broken Heart auf Kaffeefahrt u.s.w..)
Auch das mitsingen von Liedern ist wieder „strengstens“ erwünscht.
Nach den erfolgreichen Konzerten in Endingen 2013/2014 findet 
das Konzert in diesem Jahr in der Reithalle in 18442 Obermützkow, 
Hofplatz 1 statt.

Kuchenbäcker gesucht!!!! 
Gemeindefest Lüssow

11.07.2015 in Langendorf

Gemeindefeste, keine Frage, die hat man 
ja nicht alle Tage.
Nun ist´s soweit Ihr lieben Leute - backt Ihr 
wieder für die hungrige Meute?

Es würde uns sehr freuen, wenn Sie auch in diesem Jahr so 
viele schöne Kuchen zum Gemeindefest backen. Ab 13:00 Uhr, 
am 11.07.2015 können die Leckereien im Dörphus Langendorf 
abgegeben werden. Bitte melden Sie sich bis 03.07.2015 bei 
Frau Domning Tel. 0170 7378437, damit wir wissen, ob noch 
Kekse gekauft werden müssen. 

Beete neu bepflanzt

Wie in jedem Jahr wurde im Mai das Außengelände der Kita „Stor-
chenkinder“ neu bepflanzt. Zu dieser Aktion lud der Elternrat alle 
großen und kleinen Gärtner ein. Einige Helferinnen brachten ihr 
Werkzeug selber mit. Andere unterstützten das Gartenteam mit 
Pflanzen, Erde oder Dünger. Nun wurde umgegraben, gepflanzt, 
eingegraben, gesät, geharkt und bewässert. Während der circa 2 
stündigen Aktion konnte jeder eine kleine Kaffee- oder Kakaopause 
einlegen und dabei den leckeren Kuchen verspeisen. Ob Groß oder 
Klein alle halfen fleißig mit die Kitabeete zu verschönern. Für die 
Durchführung möchte sich das Kita-Team recht herzlich bei dem 
Elternrat bedanken. Auch den fleißigen Helfern gelten unser Lob 
und unsere Anerkennung. Danke! 

V. Bünder

Kita Langendorf
Tra-Ri-Ra, der Frühling ist nun da! 

… so auch unser Motto in der Kita „Uns Lütten Hus“ in Langendorf
In diesem Jahr haben wir uns so einiges vorgenommen, um unser 
Kita-Gelände zu verschönern. Aber begonnen wird ja immer mit 
dem abharken der Rasen- und Beetflächen und dem Wegräumen 
der Blätter und Ästchen, die der Winter so trostlos hinterlassen 
hat. Das ging recht zügig, denn die Eimer und Schubkarren waren 
schnell beladen und zum Komposthaufen gebracht.
Einige Tage später haben wir frisch geschnittene Weidenäste 
bekommen. Was für eine Freude bei Klein und Groß, denn end-
lich konnten wir uns eine Weidenhöhle bauen. Die Äste wurden 
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schnell sortiert und es konnte losgehen. Erst wurde die Höhlen-
größe abgestochen und die Pflanzlöcher ausgehoben. Die Kinder 
steckten die größten und dicksten Äste schnell hinein und hielten 
sie so lange fest, bis alles mit Erde bedeckt wurde. Unser Schüler-
praktikant hat mit einigen Jungs die dünnen Äste herausgesucht, 
damit die Wände geflochten werden konnten. Dabei half uns ganz 
spontan eine Mutti -Vielen Dank!!! Das Angießen war selbst für 
die Kleinsten ein Riesenspaß. Heute können wir sagen, dass die 
Äste angewachsen sind, worauf wir sehr stolz sind.
Doch damit unser Hof nicht nur in der Farbe „Grün“ erstrahlt, be-
pflanzten wir Blumenkästen mit farbenfrohen Geranien und den 
niedlichen Hornveilchen.
Wir dachten schon, dass wäre alles, doch dank des Gartencenter`s 
vom Hagebaumarkt Stralsund konnten wir noch mehr Sommerblu-
men einpflanzen. Auch dafür ein riesiges Dankeschön.
Nun sind wir schon recht zufrieden, denn wir wollen nicht nur die 
Farbenpracht genießen, sondern auch die Insekten und Schmet-
terlinge beobachten, die sich auf den Blumen ausruhen oder ihren 
Nektar sammeln.
Als nächstes werden wir eine Trauerweide pflanzen, damit wir 
uns in den nächsten Jahren, an heißen Sommertagen, darunter 
verkriechen können.
Spannend und interessant geht es bei uns in der Kita auch wei-
ter, denn der Kindertag ist bei uns ein Zirkustag!!!! Lasst euch 
überraschen...!

Gabriele Framke
Die Erzieherinnen der KITA „Uns Lütten Hus“ in Langendorf

Der Winterschmutz muss weg

Viele Hände bringen ein schnelles Ende..

Pflanzaktion mit den Kindern

Zu zweit trägt es sich auch besser

Ob groß -ob klein, 
alle halfen beim Bau 
der Weidenhöhle

Hier wurden die 
Äste sortiert
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...auch so wurden die Blumen 
herangefahren

Bauen und Konstruieren im Elementarbereich

Am Dienstag den 19.05.2015 veranstaltete unsere „Kita Spielbude“ 
des Trägers „LebensRäume e.V.“, das Praxisprojekt „Bauen und 
Konstruieren“. Dazu waren die Eltern sowie Großeltern unserer Kita 
Kinder eingeladen. Unsere Aufmerksamkeit galt dabei vor allem dem 
bauen von Türmen, Häusern und Brücken, welche vorrangig durch die 
Kinder realisiert wurden. Im Vorfeld haben alle fleißigen Helfer Materi-
alien wie Papprollen, diverse Kartons und Schachteln sowie weiteres 
Bastelmaterial gesammelt und für dieses Projekt bereit gestellt. Beim 
Experimentieren mit den Materialien kamen die unterschiedlichsten 
Kunstwerke hervor. So entstanden unter anderem eine Nachbildung 
der Stralsunder Rügenbrücke sowie Ritterburgen, Schlösser, Boote, 
Roboter, Häuser sowie vieles mehr. Stolz stellten die Kinder ihre 
konstruierten Ergebnisse vor und nahmen sie dann mit nach Hause.

Die Erzieherinnen der Kita Spielbude bedanken sich recht herzlich 
für den schönen Nachmittag.

Tom Landmann

Matheasse der Nieparser Grundschule

Am Dienstag, den 12.5.2015 fuhren die besten sechs Mathematiker 
der Klassenstufen 2 - 4 nach Prerow zur Regionalen Mathemati-
kolympiade der Grundschulen. Folgende Schüler durften unsere 
Schule in Prerow vertreten:
aus der 2. Klasse Vanessa Schult
 Lilly Möller
aus der 3. Klasse Emilia Banaszkiewicz
 Cedrik Behnke
aus der 4. Klasse Ole Lemke
 Nora Lange

Gespannt und natürlich auch etwas aufgeregt stiegen diese sechs 
Schüler an diesem Tag in den Bus des Amtes Niepars, um von 
unserem Hausmeister Herrn Wedig nach Prerow gefahren zu wer-
den. Dort trafen sie auf 84 Schüler aus 11 weiteren Schulen von 
Ribnitz-Damgarten, Marlow, Ahrenshagen, Zingst bis zu uns nach 
Niepars. Unsere sechs Teilnehmer schlugen sich tapfer. Ein be-
sonders tolles Ergebnisse konnte Emilia Banaszkiewicz erreichen. 
Emilia belegte einen hervorragenden 1. Platz bei den Drittklässlern 
und nahm damit den Pokal in dieser Klassenstufe in Empfang. Wir 
gratulieren zu diesem großartigen Erfolg!!! Aber auch die anderen 
Kinder unserer Schule sammelten eifrig Punkte und belegten gute 
Plätze im Mittelfeld. Einig waren sich alle sechs darüber: Dieser 
Wettstreit war eine tolle Sache und hat allen sehr viel Spaß gemacht.

Bereits am 19.03.2015 hat der Känguru-Wettbewerb der Ma-
thematik deutschlandweit stattgefunden. Unsere Grundschule 
beteiligte sich zum wiederholten Mal daran. Bei diesem Wettbe-
werb konnte jeder mitmachen, der Spaß am Knobeln, Probieren 
und Überlegen hat. 23 Schüler aus den 3. und 4. Klassen hatten 
sich zu diesem Wettbewerb angemeldet und stellten sich den 24 
unterschiedlichen mathematischen Aufgaben. Auch hier galt es 

Die Großen können es und die 
Kleinen beobachten alles
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wieder möglichst viele Punkte zu sammeln. Gesucht wurde aber 
auch derjenige, dem es gelang die meisten Aufgaben in Folge rich-
tig zu lösen. Diese Kette von Aufgaben wird als „Kängurusprünge“ 
gezählt. Wie im letzten Jahr ist das Paula Reichenbach aus der 4. 
Klasse gelungen; sie erreichte 13 dieser Kängurusprünge. Das ist 
eine super Leistung und wurde mit dem speziellen Känguru-T-Shirt 
belohnt. Außerdem gelang es Paula mit 92,5 von 120 möglichen 
Punkten einen hervorragenden 3. Preis zu erreichen. Noch mehr 
Punkte sammelte ihre Mitschülerin Nora Lange. Sie wurde mit 95,5 
Punkten sogar mit einem 2. Preis geehrt. Beide Mädchen konnten 
sich über ein extra großes Knobelbuch bzw. -spiel freuen.

Beim Känguru-Wettbewerb geht aber niemand leer aus. Jeder 
Teilnehmer erhält eine Urkunde mit seiner erreichten Punktzahl 
und ein kleines Knobelspiel. Erstmals in diesem Jahr führten wir 
auch mit den Zweitklässlern einen sogenannten Mini-Känguru-
Wettbewerb statt. Dieser Aufgabe stellten sich 12 unserer Schüler. 
Auch unsere kleinsten „Mathekinder“ nahmen stolz ihre Urkunden 
und kleinen Würfelpuzzle in Empfang.
Wir freuen uns, dass so viele Kinder an unserer Schule Spaß am 
Knobeln haben und hoffen auch im nächsten Jahr wieder auf eine 
so rege Teilnahme.

Grit Müller

Ferientagebuch Binz

Frohgelaunt und wohlgemuht fuhren in den Osterferien 27 Kinder 
und 3 Betreuer von Stralsund nach Binz. Viel Gepäck wurde be-
wegt und neuste Neuigkeiten ausgetauscht. Die Sonne strahlte bei 
unserer Ankunft und nach der Einweisung, dem Mittagessen, des 
Zimmerbezuges ging es mit viel Elan zum Strand. Hier waren die 
Babyherzmuscheln, die Ostsee und die Bernsteinfunde hoch im 
Kurs. Steilfelsen wurden erklommen und wieder runtergerutscht, 
Gräben übersprungen und die Spielplätze von Binz erkundet. Am 
Abend hieß es dann Abendbrot, Spaziergang, duschen und ab ins 
Bett zum lustigen toben. Am nächsten Morgen: 7:00 Uhr aufstehen, 
frühstücken, Zimmer aufräumen und ab in die freie Natur. Die 

Wanderung zum Jagdschloss wurde recht lustig, aber auch sehr 
anstrengend. Immer nur bergauf. Dort angekommen bestaunten 
wir die Ausstellungsstücke und wunderten uns über das Leben 
im 16ten Jahrhundert. Dann durften wir den Turm besteigen. So 
manch einem wurde dabei doch etwas mulmig, aber die Aussicht 
entschädigte für die Mühen. Guter Dinge wanderten wir wieder zur 
Jugendherberge. Dieses Mal nur bergab. Nach dem Abendessen 
wurde wieder ein Spielplatz angesteuert und hier waren merkwür-
dige Spielgeräte aufgestellt. Wie entsteht ein Wasserstrudel? Wa-
rum hört mich meine Freundin, wenn sie doch 20 Meter weg steht 
und ich nur in einen Parabolspiegel spreche? Wieso ...? Hier war für 
die Betreuer physikalisches Grundwissen gefragt. Nach dem Stillen 
des Wissensdurstes und des Bewegungsdranges ging es wieder 
zur Jugendherberge zurück, duschen, toben, Kissenschlacht.
6:30 Uhr der Wecker klingelt. Heute geht es mit den „Rasenden 
Roland“ nach Sellin zum Baden ins Freizeitbad. Alle sind sehr auf-
geregt. Wo ist mein Badeanzug? Wer hat mein Handtuch? Meine 
Haarbürste ist weg. Aber alles ging seinen Gang. Erschöpft vom 
Rutschen auf der Wasserrutsche, den ersten Schwimmversuchen 
ohne Schwimmhilfe, kamen wir wieder in die Jugendherberge. Hier 
der gewohnte Ablauf, duschen, toben, Zimmerschlacht. Der letzte 
Tag bricht an. Aufstehen, frühstücken, Koffer packen, Zimmer 
säubern. Noch eine große Runde auf der Strandpromenade gehen, 
Karten schreiben, Mittagessen und ab zum Zug. Am Bahnhof in 
Stralsund wieder angekommen, freuten sich alle Kinder auf das 
Wiedersehen mit ihren Eltern. 

Volker Bünder

Bei uns „Waldameisen“  
war im April eine Menge los…

Zu unserem gesunden Osterfrühstück stimmten wir uns mit Frühlings- 
und Osterliedern auf die gemeinsame Ostereiersuche ein. Überrascht 
wurden wir von 2 Mitgliedern der örtlichen Bastelgruppe der Senioren, 
mit selbstgebastelten Osterhasen. Nach dem gemütlichen Frühstück 
fand jedes Kind trotz Sturm und Schnee sein Osternest.
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Unsere Vorschulgruppe durfte an 2 Vormittagen die Bastelomis der 
Seniorengruppe besuchen und dort bei gemeinsamen Aktionen 
eine schöne Zeit verbringen. Hierfür nochmals ganz lieben Dank 
von uns!!

Aufgrund von Baumaßnahmen in unserer Kita zogen unsere Vor-
schüler in einen Container um. Dabei packten sie fleißig und mit 
voller Freude mit an. Schnell nahmen sie ihr neues Domizil an und 
tauften ihre neuen Räume in „Hotel“ um.

Ein weiteres Highlight war das Eltern-Kind-Sportfest. Egal ob Klein 
oder Groß, alle Sportbegeisterten nahmen die Einladung begeistert 
an. Nach einer kleinen Erwärmung konnte an verschiedenen Sta-
tionen gemeinsam trainiert werden. Die Eltern und Kinder hatten 
großen Spaß und wir hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr so 
zahlreich wiedersehen.
Ein besonderer Dank an Herrn Jürgen Selk, der uns Erzieherinnen 
beim Auf- und Abbau immer wieder tatkräftig unterstützt.

M. Schwebke
Team der Waldameisen
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Kirchengemeinde Pütte-Niepars
im Juni 2015

Gottesdienste:
07.06. 09:30 Uhr Niepars Predigtgottesdienst
14.06. 14:00 Uhr Pütte Gottesdienst zur Orgeleinweihung, 

an der Orgel: Prof. F. Dittmer, 
Greifswald

21.06. 09:30 Uhr Niepars Mittsommergottesdienst
28.06. 10:00 Uhr Pütte Lesegottesdienst mit Diakon V. 

Judt

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte-Niepars

Nachmittag für ältere  Dienstag, 09.06. um 15 Uhr 
Gemeindeglieder: in Pütte
Chor: donnerstags, 04.06. und 18.06., 

um 19:30 Uhr in Pütte 
Christenlehre: 13.06. von 9 - 13 Uhr in Niepars, 

Schulstr. 8, Thema: Alles hat seine 
Zeit - Nur ich habe keine Zeit?

Konfirmanden: freitags, 17:00 - 18:00 Uhr in Pütte
Kirchengemeinderat: 17.06. um 19:30 Uhr Sitzung in 

Pütte
Arbeitsgruppe 
Gemeindeleben: 03.06. um 19:00 Uhr in Pütte

Unregelmäßige Veranstaltungen:

„moment mal“ - eine 1/2 Stunde mit Gott
am Dienstag, dem 09. und 23. Juni ist in der Nieparser Kirche um 
18.30 Uhr Andachtszeit.

„Der 17. Juni“
Im Westen viele Jahre als gesetzlicher Feiertag zur Erinnerung an 
den Volksaufstand 1953 in der DDR begangen im Osten verschwie-
gen. Wir wollen um 19 Uhr in der Pütter Kirche eine Andacht halten.

Im Treibsand
Wie komme ich heraus 
aus diesem Treibsand 
von Müdigkeit und Resignation?

Da überwältigt mich Angst, 
reißt auf meinen Abgrund.

Ich bin schuldig, hilflos, 
unendlich traurig.

Endlich höre ich: 
Fürchte dich nicht! 
Ich gehe mit dir.

Reinhard Ellsel zum Monatsspruch Juni 2015: 
Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest. 
 1. Mose 32,27

Orgeleinweihung in Pütte
Lange haben wir darauf gewartet, nun ist es soweit. Am Sonn-
tag, den 14. Juni wollen wir um 14 Uhr mit einem Gottes-
dienst die Pütter Orgel nach einer langen Restaurierungszeit 
im Gottesdienst wieder ihrem Gebrauch übergeben. Dabei 
wird Landeskirchenmusikdirektor Professor Frank Dittmer die 
Orgel zum Klingen bringen. 
Nach dem Gottesdienst ist Gelegenheit bei Kaffee und Kuchen 
in und um die Kirche herum mit Herrn Dittmer und dem Orgel-
bauer Johann-Gottfried Schmidt aus Rostock ins Gespräch 
zu kommen. 
Ab 16 Uhr laden wir Sie dann zu einem Orgelkonzert ein. Seien 
Sie herzlich willkommen!

Feuer in den Mai

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Zim-
kendorf ein Feuer in den Mai.
Dieses fand am 30.04.2015 in Pütte am See statt. Zuerst war 
Petrus zu uns ja nicht sehr hold. Aber die kleinen Regenschauer 
verschwanden in kürze und nach und nach füllte sich der Platz rund 
ums Feuer. Bei Bratwurst, Krakauer, heißen Waffeln, Bowle und 
Glühwein war für Groß und Klein etwas dabei. In diesem Sinne 
möchte sich die Feuerwehr bei den fleißigen Helfern bedanken. 
Einen besonderen Dank gilt der Gemeinde Pantelitz und den Ge-
meindearbeitern bei der tatkräftigen Unterstützung beim Aufbau. 
Bei Herrn Dieter Goluch vom Kulturausschuss möchten wir uns 
rechtherzlich für die tolle Musik und die Anlage von der Gemeinde 
bedanken. Wir freuen uns schon auf das nächste Fest, das die 
Feuerwehr organisieren wird und zwar das Halloween Feuer, das 
dieses Jahr erstmals in Pütte am See stattfinden wird. Die Kulisse 
ist und bleibt dort einmalig.
Um die öffentliche Arbeit weiter so durchführen zu können suchen 
wir, die Kammeraden der Freiwilligen Feuerwehr Zimkendorf, noch 
Mitglieder. Uns ist egal ob jung, ob alt, ob Mann oder Frau.
Bei Interesse einfach bei uns vorbei kommen und mit machen.

Daniel Rank, stellv. Gemeindewehrführer
Sybille Pich, öffentliche Arbeit

Feuer in den Mai

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Zim-
kendorf ein Feuer in den Mai.

Dieses fand am 30.04.2015 in Pütte am See statt. Zuerst war 
Petrus zu uns ja nicht sehr hold. Aber die kleinen Regenschauer 
verschwanden in kürze und nach und nach füllte sich der Platz 
rund ums Feuer. Bei Bratwurst, Krakauer, heißen Waffeln, Bowle 
und Glühwein war für groß und klein etwas dabei. In diesem Sinne 
möchte sich die Feuerwehr bei den fleißigen Helfern bedanken. Ein 
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besonderen Dank gilt der Gemeinde Pantelitz und den Gemein-
dearbeitern bei der tatkräftigen Unterstützung beim aufbau. Bei 
Herrn Goluch vom Kulturausschuss möchten wir uns rechtherzlich 
für die tolle Musik und die Anlage von der Gemeinde bedanken. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Fest, das die Feuerwehr 
organisieren wird und zwar das Helloween Feuer, das dieses Jahr 
erstmals in Pütte am See stattfinden wird. Die Kulisse ist und bleibt 
dort einmalig.
Um die öffentliche Arbeit weiter so durchführen zu können suchen 
wir, die Kammeraden der Freiwilligen Feuerwehr Zimkendorf, noch 
Mitglieder. Uns ist egal ob jung, ob alt, ob Mann oder Frau.
Bei Interesse einfach bei uns vorbei kommen und mit machen.

Daniel Rank, stellver. Gemeindewehrführer
Sybille Pich, öffentliche Arbeit

Kindermannschaft  
des SV Steinhagen spielen in Polen 

Am 30. März machte sich die Kindermannschaft mit Trainer und 
Betreuer auf den Weg nach Jaroslawiec/Polen.
Jaroslawiec ist ein kleiner Badeort, 40 km hinter Koszalin an der 
Ostsee. Über Anklam, Usedom, mit der großen Fähre über die 
Swina an der Küste entlang und Zwischenstopp in Kolobreg (Kol-
berg) sind wir nach 390 km um 15:00 Uhr in Jaroslawiec ange-
kommen. 
Untergebracht waren wir in der Ferienanlage „TINA“, nach unserem 
Maßstab eine Jugendherberge. 
Der Kontakt kam durch Herrn Grabbert aus Negast zustande der 
schon mehrmals dort war. Wir wurden sehr freundlich betreut und 
versorgt. 
Leider spielte das Wetter nicht so mit und wir mussten ein wenig 
unseren Plan umstellen. So konnten wir nicht auf dem dortigen 
sehr schönen neuen Kunstrasenplatz spielen, sondern in der zu 
der Schule gehörenden kleinen Halle. Mit zwei Mannschaften aus 
Jaroslawiec und zwei von uns kam ein kleines Turnier zustande mit 
dem Gesamtsieg der Gastgeber, die älter und größer waren. Dabei 
spielte das Ergebnis keine große Rolle, sondern das Erlebnis in 
Polen Fußball zu spielen. Auch im Erlebnishallenbad in Darlowo 
hatten alle Kinder und auch Betreuer zwei Stunden Spass. 
Die Zeit verging und am Donnerstag, dem 2. April wurden alle 
Sachen wieder in die Fahrzeuge verstaut und die Heimreise an-
getreten. 
Auf der E 28 ging es dann über Szcecin (Stettin) nach Hause. 
Wir bedanken uns bei Herrn Rieck, bei der Feuerwehr Steinhagen 
und bei der REWA für die Bereitstellung der Kleinbusse. 

SV Steinhagen, U. Blöhm 

Südamerikanische Felsenküste  
im Vogelpark Marlow

Vergangene Woche wurde die begehbare Pinguinanlage im Vogel-
park Marlow eröffnet. Auf einer Fläche von 1600 qm entstand eine 
südamerikanische Felsenlandschaft mit integrierten Höhlen. Ein 
Wasserbecken mit Flach- und Tiefwasserbereichen bietet den 32 
Humboldtpinguinen, 40 Inkaseeschwalben und 9 Meerespelikanen 
genügend Raum zum Baden, Schwimmen und Tauchen.
Sichtlich wohl fühlen sich die Meeresvögel in der neuen Anlage, 
denn nahezu alle Bruthöhlen sind schon besetzt und jeder hat 
seinen Platz in und an der Felsenküste gefunden. 

Feierlich eröffnet wurde die Pinguinanlage von Frau Angela Merkel, 
Harry Glawe und Ralf Drescher, welche sich vor der feierlichen 
Zeremonie noch einen Teil des Parks anschauten und unter an-
derem die begehbare Madagaskaranlage besuchten und dort von 
den zutraulichen Kattas empfangen wurden.

Text und Bild: Franzi Zöger

Die Kattas empfingen Frau Merkel in der Madagaskaranlage

Die neue Pinguinanlage

Die Pinguinanlage wurde feielich eröffnet, vl. Ralf Drescher, Heino 
Schütt, Angela Merkel, Harry Glawe und Norbert Schöler

Arinya das Pflegekänguru

Mitte April diesen Jahres machte die Biologin Anja Walther auf der 
Känguruanlage eine überraschende Entdeckung. Ein winziges 
noch nacktes Kängurubaby saß auf der Wiese völlig allein, unge-
schützt und wimmerte nach seiner Mama. Diese hatte womöglich 
ihr Baby beim Hüpfen verloren oder verstoßen und es nicht wieder 
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in den schützenden Beutel zurück gelassen. Die junge Biologin 
erkannte die Gefahr um das ungeschützte Kängurubaby und nahm 
sich dem Winzling an. Zu diesem Zeitpunkt wog das Jungtier gerade 
mal 500 Gramm. Heute trägt die Kleine Fell und einen Namen, 
Arinya welcher übersetzt passenderweise „das Känguru“ bedeutet.
Tagsüber wird Arinya von ihrer Pflegemama Anja am Bauch unter 
der Jacke in kuscheligen Wollmützen im Park umher getragen und 
unternimmt bei guter Witterung schon die ersten Hüpfversuche auf 
der Wiese. Den Sommer über wird Arinya noch in der Obhut der 
Biologin bleiben und dann wird sie Stück für Stück in die Kängu-
rugruppe integriert.

Text und Bilder: Franzi Zöger

 

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de 
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
1-Raum-Wohnung  37,16 qm
2-Raum-Wohnung  44,58 qm 
3-Raum-Wohnung  61,71 qm
4-Raum-Wohnung  76,05 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(qma); Öl; Baujahr 1963

Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 - 11
2-Raum-Wohnung  53,20 qm
3-Raum-Wohnung  63,10 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(qma); Öl; Baujahr 1963

Niepars, Gartenstraße 65 
2-Raum-Wohnung  55,40 qm
Altersgerechtes Wohnen mit Betreuungsangebot 
Verbrauchsausweis; 95,1 kWh/(qma); Gas; Baujahr 2001

Niepars, Gartenstraße 67 
2-Raum-Wohnung  61,27 qm
Altersgerechtes Wohnen mit Betreuungsangebot 
Verbrauchsausweis; 85,5 kWh/(qma); Gas; Baujahr 2001

Niepars, Ringstraße 3 a 
1-Raum-Wohnung  32,70 qm
Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(qma); Fernwärme; Baujahr 1971

Niepars, Schwarzer Weg 1 a 
3-Raum-Wohnung  62,48 qm
Verbrauchsausweis; 114,4 kWh/(qma); Gas; Baujahr 1965

Steinhagen, Schulstraße 6 
3-Raum-Wohnung  60,60 qm
Verbrauchsausweis; 122,9 kWh/(qma); Gas; Baujahr 1968

Pantelitz, Hauptstraße 24 a 
2-Raum-Wohnung  52,39 qm
Verbrauchsausweis; 168,0 kWh/(qma); Gas; Baujahr 2001

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminabspra-
che zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Der Bundesbeauftragte für die Unterlagen 
des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
Deutschen Demokratischen Republik

„Wir müssen schreien, sonst hört man uns nicht!“

Ausstellung in Rostock über Frauenwider-
stand in der DDR der 1980er-Jahre

Anfang der 80er-Jahre entstand über Ländergrenzen und Militärblö-
cke hinweg neben anderen Oppositionsgruppen eine von Frauen 
getragene Protestbewegung gegen die atomare Aufrüstung. 
Auch im Osten Deutschlands gründeten Frauen Gruppen, die sich 
12. GESIAMS DDR-weit vernetzen und mit eindrucksvollen Prote-
staktionen die Öffentlichkeit suchten. Zunächst engagierten sich 
die Frauen vor allem gegen die Sicherheitspolitik der DDR, später 
griffen sie auch Themen wie Menschenrechts- und Umweltfragen 
oder die Repression des SED-Regimes auf. Nicht zuletzt trug ihr 
Engagement zum Entstehen der Bürgerbewegung bei, die 1989 
in die Friedliche Revolution mündete. 
Die Ausstellung der Robert-Havemann-Gesellschaft e. V., gefördert 
durch die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, ist 
demnächst in Rostock zu sehen: 

Ausstellung: 12. Mai - 29. August 2015 
  Di. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr 
 Sa.  10.00 - 17.00 Uhr 
  (So, Mo und an Feiertagen geschlossen) 
  „Wir müssen schreien, sonst hört man uns 

nicht!“ 
  Frauenwiderstand in der DDR der 1980er-Jahre 

Ort:  Dokumentations- und Gedenkstätte (DuG) 
 in der ehemaligen U-Haft der Stasi in Rostock 
 Hermannstraße 34 b, 18055 Rostock 
 (Eingang gegenüber Supermarkt) 

Der Eintritt ist frei. 

Dr. Volker Höffer
Leiter der Außenstelle Rostock des BStU 




